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Grundsatzbeschluss für die zukünftige Ausrichtung des Konversions
managements

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 05.03.2020 den
Grundsatzbeschluss zur zukünftigen Ausrichtung des Konversionsmanagements.

1. Den als Anlage zum Beschlussvorschlag beigefügten Arbeitsplan zur
Aktualisierung der inhaltlichen Schwerpunkte für die Beratungstätigkeit im
Zeitraum Januar — Juni 2020 im Rahmen des Konversionsmanagement Prora.

2. Der Eigenbetrieb Kurverwaltung wird verpflichtet den Betriebsausschuss und
die Gemeindevertretung über den jeweiligen Stand zu informieren.

Begründung

Der Arbeitsplan soll in ausgewählten Themen mittels Projektskizzen die Entwicklung
in Prora vertiefen und hinsichtlich der Umsetzbarkeit in wichtigen Eckpunkten
vorgeprüft werden. Themen, für die eine Umsetzbarkeit und insbesondere auch die
Fördermäglichkeit in Aussicht steht, sollen innerhalb der Verwaltung und Gemeinde
diskutiert und bewertet werden. Sofern werden diese Themen danach mit
ausgewählten Akteuren und Gremien bis zu Richtungsentscheidungen abgestimmt
werden.
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Entscheidungsergebnis

Gremium:

Ergebnis

Betriebsausschuss des
Eigenbetriebes Kurverwaltung

Sitzung am: 14.01.2020

Der Betriebsaus empfiehlt die Beschlussfassung des Grundsatzbeschlusses für die
zukünftige Ausrichtung des Konversionsmanagements durch die Gemeindevertretung am
05.03.2020.

Ja Nein Enthaltung
einstimmig 10 0 0

~ Lt. Beschlussvorschlag D Beschluss
abgelehnt

D abweichender Beschluss

D zurückgestellt D zurückgezogen

Überwiesen in den Ausschuss:

Vorlage Sitzung
Gemeindevertretung am



Entscheid u ngsergebn is
Grundsatzbeschluss für die zukünftige Ausrichtung des Konversionsmanagements

Gremium: Ausschuss für Bau, Verkehr und Sitzung r26.o2.2o2o
Umwelt am: ___________

~ einstimmig Ja Nein Enthaltung überwiesen in den
10 0 0 Ausschuss:

f~ Lt. Beschlussvorschlag El Beschluss Gemeindevertretung
abgelehnt Wiedervorlage:

El abweichender Beschluss

El zurückgestellt El zurückgezogen __________________________

Ergebnis:

Der Ausschuss Bau, Verkehr und Umwelt empfiehlt der Gemeindevertretung in
ihrer Sitzung am 05.03.2020, dem Grundsatzbeschluss für die zukünftige
Ausrichtung des Konversionsmanagements, zuzustimmen.
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Konversionsmanagement Prora

Aktualisierung der inhaltlichen Schwerpunkte für die Beratungstätigkeit
im Zeitraum Januar—Juni 2020 (ENTWURF)

1 ANLASS FÜR DIE ANPASSUNG DER BERATUNGSINHALTE

In den bisherigen Arbeitsphasen konnte das Konversionsmanagement aus verschiedenen Grün
den (u.a. Zeitverzögerungen und Koordinierungsprobleme) noch nicht die erwünschte lmpulswir
kung auf die Lösung von Konversionsfragen im Ortsteil Prora entfalten. Nach Übertragung der
inhaltlichen Verantwortung und Projektführung an die Kurverwaltung, die bereits die wirtschaft
liche Verantwortung für das Projekt hatte, ist die Aufstellung eines Arbeitsplanes vereinbart wor
den.

Am 12.12.2019 fand eine Grundsatzberatung mit der Kurverwaltung zum erreichten Arbeitsstand
einerseits sowie andererseits zu den aus Sicht der Kurverwaltung aktuell dringlichsten Themen
für eine nachhaltige Entwicklung im Konversionsgebiet Prora statt. Daraus resultiert nachfolgen
der Arbeitsplan für einen Verlängerungszeitraum bis Juni 2020.

2 SCHWERPUNKTrHEMEN UND ZEITRAHMEN

2.1 Arbeitsgrundlage „Leitbild Prora Zentrum“

Der vorliegende Entwurf “Beitrag zum Leitbild Zentrum Prora“ bildet die Arbeitsgrundlage. Er soll
in ausgewählten Themen mittels Projektskizzen vertieft und hinsichtlich der Umsetzbarkeit in
wichtigen Eckpunkten vorgeprüft werden. Themen, für die eine Umsetzbarkeit und insbesondere
auch die Fördermöglichkeit in Aussicht steht, sollen innerhalb der Verwaltung diskutiert und be
wertet werden. Sofern erforderlich sollten diese Themen danach mit ausgewählten Akteuren und
Gremien bis zu RICHTUNGSENTSCHEIDUNGEN abgestimmt werden.

Folgende schrittweise Bearbeitung wird vorgeschlagen:

Aktivität Zeitraum
in 2020

1. Finalisierung des Entwurfs “Beitrag zum Leitbild Zentrum Prora“ als Ar- Januar
beitsgrundlage
. redaktionelle Bearbeitung und Einarbeitung von Korrekturen (Kurver

waltung-GKU)
. verwaltungs-interne Beratung des Arbeitspapiers, Schwerpunktset

zung und Konsens zur weiteren Vorgehensweise

2. Schwerpunktsetzung auf folgende Teilprojekte: Januar

1. S~ebrücke
Seebrücken haben einen völlig neuen Stellenwert im modernen Bäder-
und Küstentourismus. Sie bilden ein markantes Merkmal und prägen das
Image des jeweiligen Ortes mit. Sie sind künftig zusätzliche „ERLEBNIS
Räume“ als Anziehungspunkt für immer wiederkehrende Besuche.

Der Neubau einer Seebrücke am Zentrum Prora bietet eine einmalige
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Chance, durch eine moderne Architektur außerhalb des historischen Ge
bäudeensembles sowie durch eine Kombination verschiedener touristi
scher Funktionen auf der Seebrücke einen überregional ausstrahlenden
Erlebnisraum zu schaffen.

2. Kulturraum Wald: „Prora Nature Art“ - Galerie des Waldes
Die im Leitbild-Entwurf dargelegten Orientierungen sollen weiter ver
tieft werden, die Fördervoraussetzungen sind zu klären und nach Dis
kussion in den Gremien sollte ggf. eine Richtungsentscheidung getroffen
werden, im Falle einer Umsetzungsvorgabe ist ein Handlungsrahmen /
Road Map auszuarbeiten.

3. #PRORAEXPERIENCE
Die Idee einer „digitalen Erlebniswelt“ „#proraexperience“ bedient die
zunehmend digital und medial agierende Gesellschaft. #proraexperi
ence öffnet neuen Erlebniswert, steigert die lnformationskraft und
schafft ein inspirierendes Interaktionsangebot multimedialer Projektio
nen mit neuen, innovativen Verfahren. Dies würde eine starke touristi
sche Wirkung auslösen und völlig neue Zielgruppen ansprechen.
Wesentlich sind die Suche und Auswahl von geeigneten Themen / Story,
die technischen Verfahren zur Inszenierung der Themen, die Lokalisie
rung der digitalen Inszenierungen, die Vernetzung von indoor- und out
door-Installationen.

4. Resort Prora
Die Tourismus-Destination Prora weist bereits eine Reihe von Merkma
len eines zusammenhängenden Tourismus-Resorts auf, wie die beson
dere Historie (Alleinstellung), die räumliche Kompaktheit, die
Funktionalität und letztlich die definierbaren Markenelemente.

Es soll vorgeprüft werden, welche Voraussetzungen, welche erweiter
ten Entwicklungsimpulse und Steuerungsmöglichkeiten sich aus einer
Resort-Strategie ergeben können, um eine Richtungsentscheidung tref
fen zu können und ggf. die Umsetzung einzuleiten.

3. Arbeitsmethode je Schwerpunktthema Februar
(1) vertiefende Recherche zum Thema bis
(2) Erarbeitung einer Projektskizze/Zielpapier mit Begründung / Argu- April

mentation
(3) Vorprüfung ausgewählter Machbarkeits-Eckwerte, wie Förderfähig

keit, Entscheidungswege, Trägermodelle, Genehmigungsgrundlagen
etc.

(4) Interne Diskussion und Qualfizierung in geeigneten Gremien

Im Falle einer Umsetzungsabsicht:

(5) Erarbeitung einer Road Map/Ablaufplan zur Projektvorbereitung Mai bis
(6) Externe Diskussion/Abstimmung mit Beteiligten (Workshops?) Juni
(7) Herbeiführung einer Richtungsentscheidung (Verwaltung, Ausschuss

oder GV)

KM Praja Schwe~ punkte 2020-Entwu fjs]dacx



KONVERSIONSMANAGEMENT PRORA
Standortentwicklung
GmbH

2.2 Ergebnis-Auswertung und Entscheidung über die weitere Verfahrensweise zum Konver
sionsmanagement

Zur turnusmäßigen Sitzung der IMAG Konversion im Wirtschaftsministerium (vorr. April 2020)
sollte durch die Kurverwaltung ein Zwischenbericht über die Aktualisierung des Arbeitspro
gramms und dessen Realisierungsstand gegeben werden.

Zum Ende der Arbeitsphase 1. Hj. 2070 soll eine Bewertung der Ergebnisse des Konversionsma
nagements und eine Entscheidung über die weitere Verfahrensweise erfolgen:

a) Projektbeendigung oder
b) Antrag auf Projektverlängerung um 12 Monate an das Wirtschaftsministerium.

Das für die Förderung zuständige Referat 220 des Ministeriums wünscht eine Ergebnispräsen
tation.

GKU Standortentwicklung GmbH
gez. H. Röder

Dezember 2019
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